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dem der Prophet jagt, daß er unſere Krankheit ruhig dageſeſſen und zugehört habe. Aber man Anregung, den militäriſchen status quo Frank⸗ ſchaft Der Kredit für die damit verknüpften 

Abonnements⸗Einladung. trug, und daß wir durch ſeine Wunden geheilt würde ihn ja nicht zufrieden laſſen. Die einen reichs durch Heranziehung möglichit vieler in den Mehrausgaben wird, wie verlautet, in der heu⸗ 
R Leſer, namentlich die werden! würden ihn angreifen, ihn beſchimpfen, was ihn Kolonien ſtationirter Truppentheile za erhöhen, tigen Sitzung der Deputirtenkammer gefordert 
Unſere geehrten eſe eee immerhin am wenigſten berühren würde, die an⸗ und den dortigen Ausfall durch Aufſtellung von werden. Die Vereinigten Staaten werden dem⸗ 


auswärtigen, bitten wir, das Abon = eee : dern wieder würden ängſtlich von ihm fortrücken, Sepoytruppen zu decken, iſt nicht wieder einge: nächſt ihre hieſige Geſandtſchaft ebenfalls in eine 
nement auf unſere Zeitung recht bald er⸗ Deutſchland. aus Furcht, ſich zu kompromittiren. Zudem ſchlafen, ſondern befindet ſich vielmehr im Sta⸗ Bolſchaft umwandeln. 


f Berlin, 25. März. Auf beſondere An⸗ fehle ihm der Apparat, der ihm früher zur Ver⸗ dium vorbereitender Sondirungen. Wir haben Paris, 25. März. Das Duell zwiſchen 
neuern zu wollen, damit ihnen diejelbe ohne ordnung ber italienischen et wird dem 72 gejtanden habe, und es ſei für ihn bei daher Ausſicht, von den Franzoſen binnen abſeh⸗ den Schiffskapitänen Servan und Fieke wird in s 
Unterbrechung zugeht und wir ſogleich Die kaiſerlichen Hoftrain auf den dortigen Bahnen vorgerückten Jahren doch ſchwierig, alles ſelbſt zu barer Zeit noch um einen weiteren anſehnlichen einigen Tagen ſtattfinden und zwar in Belgien. 
Stärke der Auflage feſtſtellen können. Die von Chiaſſo aus ein beſonderer Eſtafettezug vor⸗ leſen und alle Vorarbeiten für die Reden allein Vorſprung in der Kriegsbereitſchaft überflügelt zu Es ſollen auf zwanzig Schritt vier Kugeln ge 
ichhaltige Fülle des Materials welches anfahren; dieſelbe Vorſichtsmaßregel wird bei der zu beſorgen. 2 werden. ; 3 wechſelt werden. 2 
reichhaltige e de 7 Rückreiſe, welche wahrſcheinlich wieder durch die * In der Preſſe tritt mehrfach die Be Dem Vernehmen nach iſt der Geſetzent⸗ Belgien. 
wir aus den politiſchen Tages⸗ Schweiz führen dürfte, zur Anwendung gebracht hauptung auf, daß eine etwaige Auflöſung des wurf über die Erweiterung, Vervollſtändigung Brüſſel, 23. März. Heute Nacht herrſchtt 
ereigniſſen, aus den K am werden. Alle Brücken, welche der Zug zu paſſiren Reichstages ſchon aus dem Grunde für die und beſſere Ausrüſtung des Staatseiſenbahnnetzes im Brüſſeler Juſtizpalaſte ein gewaltiges Leben 
mer = und Reichstags-Berich⸗ hat, jollen einer beſonderen Auſſicht unterzogen Steuerreform in Preußen verhänguißvoll werden ſoweit gefördert, daß die königliche Genehmigung der größte Theil der Brüſſeler Bürgergarde hatt 
ane 9 und vorher noch durch Sachverſtändige unterſucht müſſe, weil im Herbſt Neuwahlen für das Abge⸗ zur Einbringung der Vorlage an den Landtag ſich nach dem Juſtizpalaſte begeben, um der Ent 
ten, aus den lokalen und pro⸗ werden. Bekanntlich waren bei dem letzten ordnetenhaus ftattfinden ſollen. Dieſe Auffaſſung eingeholt werden kann. Es iſt anzunehmen, daß ſcheidung in einer wichtigen militäriſchen Fra 
vinziellen Begebniſſen dar⸗ Beſuche des Kaifers in Nom von italieniſcher beruht nach zwei Richtungen auf ſehr anfecht⸗ der Geſetzentwurf gleich nach den Oſterferien das beizuwohnen. Der Miniſter des Innern a 


1 5 S Seite ähnliche Sicherheitsmaßregeln getroffen baren thatſächlichen Vorausſetzungen. Zunächſt Abgeordnetenhaus beſchäſtigen wird. oberſter Chef der Bürgergarde des Landes hatte = 
bieten, die Schnelligkeit unſerer Tele worden. Damals war die Eiſenbahn ſogar ſiſt es keineswegs ſicher, daß nicht vor der parla⸗ In einem an ſämmtliche Provinzialſchul⸗ im Einverſtändniſſe mit dem Kriegsminiſter en 


arapbifchen Depeſchen (auch über ſtreckenweiſe (in der Romagne) durch Militär: 
den Schifffabrtsverkehr) und anderen poſten beſetzt wo e a5 

; 2 ex f ellſte Ueber Der hieſige amerikaniſche Geſandte 
Nachrichten, für deren ſchn > a u[William Walter Phelvs iſt vom Urlaub nach 
mittelung wir ein eigenes rean Berlin zurückgekehrt und hat die Geſchäfte der 
in Berlin errichtet haben, iſt jo bekannt, Geſandtſchaft wieder übernommen. 

daß wir es uns verſagen können, zur — Se. Majeſtät der Kaiſer beſuchte geſtern 
Empfehlung unſerer Zeitung irgend etwas das Atelier des Bildhauers Schott und kehrte 
zuzufügen. Ebenſo werden wir auch hierauf erſt nach dem königlichen Schloſſe zurück. 
ferner für ein intereſſantes und ſpannendes Am Nachmittag unternahm der Kaiſer in Be⸗ 


Feuilleton Sorge 3 ( gran 9 5 a nach fen 

Der Preis der tan) weimal Grunewald. Am Abeud ſahen die kaiſerlichen 
FRE an ee be⸗ Majeſtäten Ihre königlichen Hoheiten den Erb⸗ 
trägt außerhalb auf allen Poſt⸗ A Gefolge, = Kommandanten, des . 
anſtalten vierteljährlich nur zwei auptquartiers, Genera a suite von Pleſſen 

f B und den Oberft von Dresky ıc, Säfte er 

Mark, in Stettin in der Expedition kalen 8 resky ꝛc. als Gäſte au der 
monatlich 50 Pfennige, mit Brin⸗ der Kaiſer und die Kaiſerin zunächſt eine ge⸗ 
gerlohn 70 Pfennige. meinſame Spazierfahrt nach dem Thiergarten 


Die Stettiner Zeitung iſt daher Se. Majeſtät um 10%, Uhr den Vortrag des 
die billigſte politiſche Zeitung, welche Generalſtabes Graf v. Schlieffen II. und daran 
täglich zweimal und in einem ſo 
großen Formate erſcheint und den Leſern — Der Bundesrath ertheilte in der am 
eine ſolche von keinem andern hieſigen 23. d. Mts. unter dem Vorſitz des Vize⸗ 


: ut ann reichte Fülle Präſidenten des Staatsminiſteriums Staats⸗ 
| ee re ie Bil 228 5 ae 0 ch ſekretärs des Innern Dr. v. Bötticher, abgehaltenen 
Nachrich gt. Plenarſitzung dem Geſetzentwurf betr. die Be: 


noch beſonders darauf hin, daß unſere ade De Santfeiten, dem 
2 ” ( 2 8 2 e. 8 a d zu de in 
i Stettiner Zeitung die Nachrichten ei chender Porsche i ER range 


Mine in Pauſe, welche eine Reichstagsauf⸗ kollegien gerichteten Erlaß hat der Kultusminiſter neues Reglement für die Handhabung der Waffen 
löſung bedingen würde, die drei betreffenden Vor⸗ beſtimmt, daß bei der Abſchlußprüſung der 3 der Garde civique erlaſſen. Die drei Kapitäne = 
lagen im Abgeordnetenhauſe in der Hauptfache 

durchberathen ſind. Wenn, wie bisher angenom⸗ 

men wird, die zweiſe Leſung der Militärvorlage 


den daher die Verhandlungen des Abgeordneten⸗ werden und vorausſichtlich noch vor den Oſten- ſuſammengetreten, um über dieſe Kapitäne das 
1 Urtheil zu ſprechen. Der Staatsanwalt ar 
nicht geſichert, wohl aber bei dem weitgehenden ſendung gelangen. pitän Ninauve forderte für dieſe ſchwere Ver 


Verzug weiter, fo ſteht ſelbſt eine erhebliche Ver⸗ nen in Anatolien, die bereits feit dem Jahre 1888 rufung der Verſammlung die militäriſche — 
zögerung des Abſchluſſes der Steuerreform nicht eine Bahn von Ismidt nach Angaro (486 Kilo⸗ nicht verletzt haben, wohl Nicht?: 


10 einem . e und N 
eſchrei aufgenommen, wirft aber ein ames 
nicht vom Tage der Wahl, ſondern vom Tage der Angora⸗Cäſarea (410 Kilometer). Die neuen icht auf die Auffaſſung eines Gerhtehufe über 
erſten Berufung des Landtages. Darnach würde Bahnlinien in Kleinaſien werden vorausſichtlich die militäriſche Disziplin und auf die militä⸗ 
der jetzige Landtag bis gegen Neujahr 1894 tagen ein vorzügliches Feld zur Bethätigung deutſchen riſchen Verhältniſſe Belgiens überhaupt. : 
können. Wenn daher in Folge der Reichstags⸗Unternehmungsgeiſtes und deutſchen Handels bie- Italien. = 
auflöſung die Nothwendigkeit einer Herbſtſeſſion ten, umſomehr als die ſchnelle und güte Ausfüh⸗ Neapel, 25. März. Der Hamburger 
des Landtages ſich herausſtellen follte, jo würde rung der bereits fertigen Bahn nach Angora der Schnelldampfer „Fürſt Bismarck“ it heute 
die ve ge einer ſolchen durchaus vorhanden türkiſchen Regierung und dem türkiſchen Publikum Morgen 61/, Uhr wohlbehalten hier eingetroffen. & 
\ Je as die Zeit anlangt, ſo würde mithin die techniſche, adminiſtrative und finanzielle Lei⸗ Spanien und Portugal. = 
über die Berliner und btefigelsir den wechselten e rück- der Abſchluß der Steuerreform in Preußen durch ſtungsfähigkeit der deutſchen Unternehmer in das Madrid, 25 März. Wie verlautet, wird 
Getreide-, Waaren? un d ſcchtlich der bevingungsweile zur. Beſörverung eine etwaige Reichstagsaufloſung keineswegs ge“ beſte Licht geſtellt hat. Der bauenden Geſellſchaft ie Königin auf 2 Millionen ihrer Zivilliſte ver «„ 
Fondsbörſe bereits im Abend- e ce ene he an ib es matürkich ehr darum zu thun, das feitene dichten.  Aubererfeit verfante noch, daß das 
a 2 | 7 af⸗ N 2 2 gr in s 
blatt des gleichen Tages ver“ Geſehbuchs und dem Entwurf eines Gefeges für ganisation der preußiſchen Staatsbahnverwaltung zu rechtfertigen und durch tadelloſe Ausführung Be a, Ser Sagem Tegte 1 — 3 
öffentlicht und dieſe Nachrichten daher den Elſaß Lethringen wegen Abänderung und Er⸗iſt bekanntlich einer beſonderen Kommiſſion, bes der ihr übertragenen Arbeit das Anſehen der deut“ den Miniſterrathe ein Budget vor, in welchem 
biefigen und auswärtigen Intereſſenten auf dauung des Geſebes über die Depoſiten⸗Ver⸗ er 7 Millionen Abstriche macht. ws 
gen un - KEN waltung vom 24. März 1886, letzterem Entwurf des 2 | Großbritannien und Irland. | 
a, R | e E mit den vom Landesausſchuß beſchloſſenen Ab⸗ Minister der öffentlichen Arbeiten übertragen wor⸗ tüchtigen deutſchen 5 — Eiſenbahnbeamten nach London, 20. März Unterhaus. Ein An⸗ 2 


2 Die Nedaktion. e e „ 2 uſgabe geſtellt ist, die vor⸗ trag William Allens“, in welchem die ſofortige 
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2 age liegenden Entwürfe zu prüfen, und in Gemein⸗ Ja Mr 15 ; alien 2 
ö Vorſchläge 1 1 2 : Gewährung mäßiger Diäten au die Mitglieder 2 

enbahnverwaltung ſchaft behn 2 e el des ger a efürwortet wird, 855 mi 2 ns 
der finanzielle Effekt der geplanten Aenderungen Jung der türliſchen Regierung feſtzuſtellen. Dieſer dene men angenommen. Der Kan * 
, , 9° Sonbummer, Yarceint, unterftügte ben 3 


\ 8 Be - Ya 1 55 ; trag und erklärte, er faſſe das Wort „ſofortige“ | 
Auſtrag ertheilt worden, auf der Grundlage der Mackenſen in Bromger, in weiteren techniſchen dag e n AR 
Drganijations-Vorfchläge einen vollſtändigen Etat Kreiſen bekannt durch feine ſchriſſtellriſchen den ele wenn pie 3 Gel. uwalche — 


aufzuſtellen, um ſo die finanzielle Tragweite der Arbeiten über Eiſenbahn⸗ Vorarbeiten und für Ausführung des Antrages erforderlich ſeien, 


Reich und der orientaliſe 5 

* 8 2 Republik Uruguay und der Entwurf 8 

l ö ſetzes wegen Abänderung des § 41 der Konkurs⸗ 

f Die ſtille Woche. Ordnung wurden den zuſtändigen Ausſchüſſen 

zur Vorberathung überwieſen. Endlich wurde 

Ju ünſeren Tagen iſt man in erſter Linie über mehrere Eingaben in Zoll? und Stener⸗ 
den Aufgaben und Zielen des praltiſchen Yebens Angelegenheiten Beſchluß gefaßt. 


zugewendet. Die Hebung der äußeren Vollswohl. . — Am verfloſſenen Sonntag, den 19. d. vorzeſchlagenen Organiſations⸗Aenderungen über⸗ Tunnelbau, ſowie auch durch ſeine grundlegende der Regierung zur Ve 3 “a 
fahrt ſteht bei allen Parteien im Vordergrund des Pts, empfing, wie bereits bekannt geworden iſt, ſehen zu können Erſt wenn dieſe Ergänzung 2 1 Unt dem ſerſten Entwurſe für eine W e 25 
Intereſſes. Mit Anſpannung aller Kräfte ringt Fürſt Bismarck den Abgeordneten Schoof, nebſt ihrer Vorſchläge ſeitens der Kommiſſion bewirkt elektriſche Untergrundbahn in Berlin. i g 


rer < f > ; in . eee 5 bourg, 2. März. Der Staatsrath Be; 
wird, wird von den verantw 4, Der prenſiſche Minifter der öffentlichen Ar⸗ ee 4 4 b 
Helfen zu denſelden Stellung Rene werden beiten, Herr Thielen, verdient in hohem Maße den pen „bie Dornge betreffend Sulaffung ber Eifer 
Ruren Dank aller betheiligten Kreiſe dafür, daß er in ſo betherinnen endgültig zuſtimmend erledigt, nicht 
5 aachen Weiſe, einem Wunſch der Geſell⸗ aber diejenige der Konverſion der 1 Be 
gemachte Thatſache gilt und noch unlängſt von ſchaſt entſprechend, dem Herrn Mackenſen, obwohl weie ſenach eiſt nach dem Verlauf den dr | 


dem Ranımerberichteritutter für das Miltäbupget, derſele zu: Seit von feiner Brombeuger Bepörve | Monaten zur vefiääiben Erieeigung gelangen an 


man nach Auffindung der die Hülfe verſprechenden zwei andern Herren. Den „Hamb. Nachr.“ 
Mittel * f ee Der erh der wird darüber berichtet: > 5 
Meinungen in Bezug auf ſie erregt und erbittert Das Geſpräch kam zunächſt auf den Bund 
ewaltig die Geiſter. Die Wahrnehmung der der Landwirthe und Herr Schoof konnte dem 
immer gefährlicher anwachſenden Unzufriedenheit Fürſten Bismarck die beſtimmteſte Verſicherung 
erfüllt die weiteſten Kreiſe mit Unruhe und geben, daß der Bund ſich von den potitiſa en 
Sorge. Den ſchweren Kampf um die befriedigen⸗ Parteien unabhängig halten werde. Der Fürſt 
dere Geſtaltung der ſozialen Verhältniſſe, der billigte dies auf das lebhafteſte, betonte die Noth⸗ 
unſer ganzes Volk bewegt, hat aber auch der wendigkeit, wirthſchaftliche Parteien zu bilden und 
Einzelne zu führen in ſeinem engeren Beruf. erklärte die Magenfrage für die wichtigſte von 
Wie viel Sinnen und Sorgen koſtet ihm dieſe allen. Erſt wenn der Menſch ſatt ſei, könne er 
Aufgabe, loſtet der Kampf um das eigene ſich mit der eigentlichen Parteipolitik befaſſen. 
— Die heutigen Parteien, die der Fürſt geneigt war, 
Da fehlt unſerem Volle nur zu oft die gewiſſermaßen juriſtiſche Parteien zu nennen, 
Sammlung zur Einkehr und Vertiefung in die gruppirten ſich mehr um einzelne Perſönlichkeiten, 
chriſtlichen Wahrheiten. In der ſtillen Woche die nur zu oft ihre eigenen Zwecke verfolgten, 
verbietet freilich die geſetzliche Orduung, zum als um wirkliche Gegenſätze. ielfach hinge die 
Theil wenigſtens, lärmende Vergnügungen, aber Parteinahme im politiſchen Leben geradezu da⸗ 
die äußere Ruhe bewirkt noch nicht das Ver⸗ von ab, neben wem Jemand auf der Schulbank 
ſtändniß der großen Thatſachen, welche die ſtille geſeſſen habe. Mit feinem Schulnachbar ginge 
Woche mit Palmſonntag, Gründonnerſtag und dann wohl nachher der eine zu Bennigſen und 
Charfreitag uns vor unſer Gewiſſen 3 f 8 e are Manteuffel 
Und doch könnte uns gerade in der Mühſal und den Konſervativen. Der Fürſt meinte, bei Di 9 0 0 3 5 
des eben jekt fich deer geſtaltenden aller energiſchen Parteinahme in der Politik ſiſchen Heeres um denjenigen Betrag geſchwächt unterſchätzende Stärkung erfahren. nothwendig gemacht; die übrigen ſeien für Arbei⸗ 
Lebens die eruſte Beſchauung des Dulders von wüßten doch häufig die Anhänger der einzelnen 
Gethſemane und Golgatha von hohem Werthe Parteien die eigentlich trennenden Punkte nicht an⸗ 
fein. Muth und Freudigkeit, Geduld und Aus⸗ 
dauer, wie er ſie in ſeinen Leiden bewährte, ent⸗ 
ſtammten bei ihm dem Gehorſam, mit welchem 
er den Wilen ſeines Vaters im Himmel erfüllte. lich der Unterſchied zwiſchen den Orthodoxen, 
Die Unzufriedenheit und Erbikterung, welche der Mittelpartei u. ſ. w., jo wüßten fie es 
gegenwärtig unſer Volk erregt, würde mehr und meiſtens nicht beſtimmt zu ſagen, aber darum 
mehr in ſtille Gelaſſenheit und in friedfertige würde tapfer weiter gehaß 
Arbeit ſich wandeln, wenn man ſich davon über⸗ laufe des Geſpräches kam die Rede auf die 
zeugen ließe, daß das Leiden der Geſammtheit und neuerdings ſo ſtark auftretende allgemeine Unzu⸗ 
des Einzelnen nimmermehr ohne die Zulaſſung friedenheit, die ſich im 19. hannoverſchen Wahl⸗ 
des Weltenlenters ſich anhäuſen kann, und daß kreiſe, wie Herr Rickmers ausführte, vielfach in 
ame Noth aus einer gemeinſameufwelfiſches Gewand kleide, ohne daß die Leute 
Pr wachjen ift, von der Niemand, Niemand wirklich überzeugte Welfen wären. Das ließe ſich 
ſich auszuschließen ein Recht hat. Von dem beſonders in Gleſtemünde beobachten. Der Fürſt 
„Haupt voll Blut und Wunden“ hat der Menſch⸗ äußerte, es würde zu bureaukratiſch regiert, 
heit die re ei heiligſte Liebe erbarmend ent- und bezog dies unter Anderen nament⸗ 
genengeleitchle Ihr Strahl will in allen lich auch auf die neue Landgemeindeordnung. Wir 
Herzeu verzei mie = duldende Liebe entzünden. hätten zu viel Schreiberei und Umſtände 
Unter dem Drr eſer Tage müßten unſere lichkeiten, womit die Leute nicht zurecht kommen 


zunehmen. 


Zitgeneſſen reicher Werden am der Liebe, weſche könnten, und das folle daun Selbstverwaltung Truppen auf ein verhälknißmäßiges Minimum be- Journalisten bemerkt ian 

fich nicht erbittern läßt und nicht = fein. Er leſe zum Beiſpiel wohl die Dee ſchrinken en den Ueberſchuß er dem Mobil Schweiz. und „Cambridge . 

machte. Und je häufiger uns Armuth und ſitt⸗ gen der Landräthe und müßte fie oft zweimal machungstableau daheim zu Gute kommen laſſen. Bern, 25. März. Der Nationalrath rati⸗ 7 London, 24. März. 
liches Elend um Hülfe anruft, um ſo er 8- lesen, um ihren Sinn zu verſtehen, was ſolle da Die Anregung zu dieſer weitausſehenden Neue fizirte den mit Rumänien abgeſchloſſenen Meiſt⸗ Der Kampf iſt zwar ſchon geſchlagen und die 


reicher und opferwilliger und ausdauernder ſollte ein Bauernvogt mit ſolchen Verordnungen 5 
Elder de Bei 1 50 n lade G de a 5 Bekanntwerden der Grundzüge des Inhalts der die vom Bundesrathe Frankreich Pen ‚ger telegraphirt, indejjen bleibt über dieſen ci 

u der Zeit, auf ihr { ge⸗ cum 
srüft, legen dem Volk und dem Einzelnen die komme, daß ein imrath dieſelbe Materie im in Frankreich, an e deutſche Opferwilligkeit und klärte, der Bundesrath werde dem Verhältniß von Lefer auch noch „post festum” für folgende De⸗ 
zr RE. 3% DENE Niufterhum zu behenbel ae, bie fon dae Bar "den Mafia n u Hochſavohen und dem Pays de Ger balls dankbar fein werden. N 
e. ſter Kriſen erachte nicht felten in den Bilker | Thema feiner Aſſeſſorarbeit geweſen wäre, ohne bereits nahe daran war, aus Furcht vor der ſeine besondere Aufmerkſamkeit zuwenden. „Aehnlich den alten Griechen ſind wir alle 
di Erkenntniß eigener Schuld und der Eruſt der] daß er — £ 


une, manchmal freilich ſo ſpät, daß ſchwere lernt hätte. Das Geſpräch berührte noch die ver⸗ eee 3 acta verweilen. Seitdem ift 1 a we Das „Journal des Spiele“, — ſo ſchreibt der „Standard“ in den 
will wiſſen, 


J uſuchungen doch nicht mehr aufgehalten ſchiedenſten Themata und endigte damit, daß der zwar | 
un en bonuten. Mochte unſerem geliebten Sir ſich vor feinen Gäſten entfepulbi te, er habe 8 ihr gerades enteil umgeſchlagen, Zeit noch ein zweiter deutſcher Korreſpondent aus- Gewiß, es giebt verſchiedene Formen, untern 
„ gewieſen werden würde. an den Griechen gleichen kann, und 2 


er 

du! igen Volk die Einſicht in feine tiefgehenden das Mandat des 19. hanno lkreiſes Nachb rechen mit : der 
ſittlichen a nicht zu — erſt kommen und (aus dem die drei Herren in Date ud) leer et hn Bon der Ans e ris, 25. März. In der heutizen Sitzung Bolt wählt die ſeine; die engliſchen Studenten 
Fa er are 0 de de ic ſih Aa d nicht W können. e wohl . 5 in ee rn ee — are og eg 12 en 2 N et 5 
innerl haben, eichstag zu wenn welche Wilhelm Dekret betreffen Umwand i⸗ | glei affen und m 
ze ‚ner be Fb Den ich zuwenden. von ſer es ſo machen könne, wie der alte Moltte, der x Paladine gegeben „ l in Waſyington in eine Bil- Yaffiomirem Fier Sie She Half, 


den Körper kräftigen und verſchönern. Weftern] Stettiner Nachrichten. darbringen, und um fo mehr dürfe er über dieſen kungen (3 Todesfälle) in Stettin. An Maſern gehen, finden in der nächſten Sonn⸗ 
Nachmittag um 4 Uhr 30 Minuten haben ſich Stettin, 26. März. Es iſt ſchon in der Beweis der Anhänglichkeit erfreut fein. Den erkrankten 37 Perſonen (1 Todesfall), davon 23 tagnummer Beantwortung — 
die Vertreter des nautiſchen Sports der beiden letzten Stadtverordnetenſitzung von Herrn Maler⸗ Glanz der entzündeten Fackeln aber wolle er als in Stettin. An Darm Typhus 3 Perſonen J. D. Die Nachſuchung eines Konſeuſes iſt er⸗ 
rivaliſirenden Univerſitäten Oxford und Cambridge meiſter Klein darauf aufmerkſam gemacht worden, ein gutes Zeichen nehmen für das fernere Em⸗ in Kreiſe Ueckermünde. Im den Kreiſen Anklam, forderlich. Wenn derſelbe auf Widerruf ertheilt 
auf der Themſe begegnet. Seit mehr als einer wie lakoniſch die Submiſſionsbedingungen mit porblühen der ihm ſo lieb gewordenen Anſtalt. Kammin und Uſedom⸗Wollin kam kein Fall von iſt, hat die Polizei das Recht, event. in gewiſſen 
Woche war gauz London dieſes Ereigniſſes halber ihrem „Ausſchluß des Rechtsweges u. ſ. w.“ ſeien, Mit einem freudig aufgenommenen Hoch auf das anſleckender Krankheit vor. Zwiſchenräumen die Nachſuchung der Prolon⸗ 
in Bewegung, und täglich geben die Blätter Nach“ welche die Stadt mit den bezüglichen Unterneh: | König Wilhelm⸗Gymnaſium ſchloß Herr Dr. — In der hieſigen Volksküche wurden in gation zu verlangen. — O. K. Sch. 1. Wenn 
richten über die athletiſchen Vorbereitungen der mern abſchließt, und wie dringend es fei, dieſelben Muff feine Auſprache, worauf unter den Klängen der Woche vom 19. bis 25. März 3380 Portionen Sie anſtatt der Naturallieferung Geld erheben, 
Rivalen. In der That iſt es nicht ohne große umzuarbeiten. des „Gaudeamus* die Fackeln zuſammengeworfen verabreicht. ſo konnen Sie dagegen nichts einweuden. 2. Da 
Bedeutung für die Beurtheiler nicht nur, ſondern Noch merkwürdiger aber ſind jedenfalls die wurden. Ein im Konzerthauſe veranſtalteter 3 iii Verſäumniß des früheren Beſitzers vorliegt, 
für das Publikum überhaupt, den Geſundheits⸗ Bedingu ugen für Entna 0 me von Kommers vereinigte ſpäter zahlreiche frühere 3 re 4 ſo haben Sie ſich alleit an dieſen zu halten. — 
uſtand, den Humor > 1. w., die Zahl der Nuder⸗Waſſer aus der ſtädtiſchen Waſſer⸗ Schüler des verehrten Lehrers zu einer feucht⸗ Kunſt und Literatur. C. Sch. in Sch. Zu den votterien, deren Spiel 
chlige, welche die Weltkämpfer in der Minute feitung, welche der Magiſtrat am 11. April fröhlichen Abschiedsfeier. — Heute beabſichtigt der Der bekannten Theaterbuchhandlung von in Preußen verboten iſt, ehrt auch die großherz. 
* u. ſ. w. zu kamen. l 1874 aufgeſtellt hat. Wir werden auf dieses Sängerchor des Stettiner Handwerker⸗Bireins G. Danner in Mühlhausen i. Th. ift es gelungen, mecklenburgiſche Landrslotterie. — W. J. Luche⸗ 
blauen“ Eanbrtd 3 r Dunkelblau intereſſante Schriftſtück jedenfalls noch oſter zuruck. Herrn Profeſſor Dr. Muff ein „Morgenſtändchen die don Detlof von Winterfeldt verfaßte Poſſe risch. R. K. Sie müſſeu ſich in den Titeln 
Auc 9 1 kommen, da es, wie kaum ein anderes zeit, 1 zu bringen, auch iſt ſeiteus des Vereins eine noch mit Geſang „Verkannte Künſtler oder Einbrecher der Zeitſchriften irren, denn in dem neueſten Zei⸗ 


(Oxford) ſtand, bemächtigte ſich eine unglaubliche wie unglaublicher Ueberhebung der dam, ia beſondere Eßrung in Ausſicht genommen. 5 freche ger: tungskatalog iſt weder „Das Theater“, noch 
Aufregung der an dem Ausgaug des Kampfes ai f f zialen Intereſſen der Ein. Stein, 26 März Das Diakoniſſen⸗ in bie Sonmmerfriſche, welche anläßlich der unſer Verlehr zu inden 3 Die Fat n de 
mutereffirten Londoner, und en ER inn giſtrat ſich über die berechtigten Intereſſen der Ein: Stettin, 26. März. Das Diakoniſſen⸗ und Woblthätigkeitsvorſtellung am 5. März in der „Unſer Verkehr“ zu ſinden. 2. Die Noliz in dem 


N 2 8 wohnerſchaft hinwegſetzen, ja denſelben geradezu ent⸗ Kinderhaus „Stift Salem“ hat aus Aulaß Kriegs ; or Sr. Majfeſtz zaiſer, betreffenden Lexikon iſt derartig aufzufaſſen, daß 
es zwiſchen den Anhängern der * zu gegentreten zu nnen geglaubt hat. Freilich iſt von ſeines Jubiläums ſoeben einen Bericht über die Ihrer ale a ee ee Pie Heſge in den letzten Jahrhunderten ein Fun Dichter 
schlagenden, Beweiſen, denn das „Bozen“, auch den damaligen Mitgliedern des Magiſtrats Nie erſten 25 Jahre feines Beſtehens herausgegeben, ſellſchaft, zur Erſtaufführung kam und größten nicht gelebt bat. H. W. Sie teunen Sören 
ein altgriechiſches r hat bei den Eng⸗ mand mehr im Amte und es fällt uns nicht ein, welcher Zeuguiß von der erfreulichen Eutwickelung Beifall erntete, für ihren Verlag zu erwerben. Stand angeben, wie Sie wollen, auf die 
ländern wieder große Anerkennung gefunden. die jetzt neu eingetretenen Stadträthe für die der Anſtalt giebt. Am 1. April 1868 wurde in Das Werkchen befindet ſich ſchon im Druck und Gebühren macht das leinen Eindruck, da 

Oxford wurde vom öffentlichen Urtheil von Autorſchaft an dieſem Schriftſtück verantwortlich einem kleinen ärmlichen, in mangelhaftem Zu⸗ wird in aller Kürze erſcheinen bei der Jakobikirche die Gebühren für Trauungen 
vornherein begünſtigt und zwar, weil fünf ſeiner zu machen; immerhin aber werſen dieſe Beſtim⸗ ſtande befindlichen Arbeiterhaus in Neu⸗Torney a überhaupt nicht mehr erhoben werden. Es beitcht 
Nuderer bereits im letzten Jahre für Oxford den mungen vom 11. April 1874 noch heute ihren die Anftalt eingerichtet, und zwar als Rettung . e Jiruur noch das ſogenannte „Opier“, deſſen 


- - I — ; 
Sieg davontragen halfen. Auf Cambridge hatte Sch atten, da ſie auch heute noch als Grundlage haus für verwahrloſte, insbeſondere auch elternloſe miſchte Nachrichten Aufhebung auch nahe bevorſteht, da die Ver⸗ 
Briord been 8 Und Mn nice für die Verträge — Abnehmer "mit der Waſſer Mädchen, und da die Mittel knapp waren, bot a. . ln Wochen handlungen darüber ſich in der Schwebe befinden. 
eine Wezjahrt! an 5 . leitungsdeputation anzuſehen ſind. die erſte Entwickelung der Anſtalt viele Schwierige ſtarb in der Odervorſtadt eine ziemlich unbekannte Wünſchen Sie bei der Trauung nicht die Opfer 
zu urtheilen. Noch nie Ä die Diſtanz welche Da erhält gleich 5 10 die folgenden un⸗ fal ent, — — ge ua ing ge. und voch gewiſſermaßen hiſtoriſche Perſoulichteit fer duc Sale et er 
länger als vier engliſche Meilen iſt, in jo kurzer glaublichen Bestimmungen: mußte ernſtli fat jr ſind ht wer ae im Alter von 81 Jahren. Es war dies der Wien. Das Ergebni or; minpeftens 9 Mark ab 
Zeit abgefahren. In 18 Minuten und 47 Se⸗ „Der Umstand, daß die Waſſerleitung län n f 3 Gräber Der 5 Morgen Kandidat der Theologie Seiler, dem der ſchle⸗ En Bat an mM een fällt 

nden war dieſes Jahr das Ziel erreicht, wäͤh⸗ „gere oder kürzere Zeit nicht benutzt geweſen u u: lt Beh Aber ng i u ſiſche Dichter Karl von Holtei in dem bekannten A Kirchen ale “ = liche * Die Anſtalten 
reud die ſchnellſte bisher bekaunte Fahrt 19 Mi- nit, oder daß dieſelbe nicht das erwar⸗ and. Die ein größeres Kapital und Gedicht „Immer noch Kändidate“ gewiſſermaßen Neben durchweg unter ſtaatlicher Aufſicht und find 
nuten und 21 Sekunden dauerte. 


tete Quantum Waſſer geliefert hat, ſo konnte am 5. September 1869 der Grundſtein ein fiterarifches Monument geſetzt hat. S. hat daher wohl alle gleichwerthig. Die Anmelde⸗ 
Die u 4 a „oder daß das Waſſer nig bis air wünsche zu dem neuen Haus gelegt werden. Ihre gl. ſich, wie — „Kirchl. Wo eb. berchet bis Prüfungstermine find in den Seminaren zu 
Die Ufer der Themſe waren ganz ſchwarz „Hohe geſtiegen iſt, endlich der Umſtand, daß Proel die Kronprinzeſſin Viktoria übernahm das por wenigen Jahren als Hauslehrer ernährt und Bütow am 1. September, Fammin am 25. 
von Menſchen und Tauſende hatten ſich in Booten „die Waſſerlieſerung eine temporäre Unter- Protektorat und vollzog ſelbſt mit ihrem hohen in pädagogiſcher Hinficht geradezu Hervorragendes Auguſt, Köslin am 15. September und an den 
auf den Fluß ſelbſt begeben, um den Flug der) „örechung erlitten hat, berechtigen den Beſitzer Gemahl die Grundſteinlegung. Doch bis zum geleiſtet. Er hat mit den Familien, in denen er Prävaranden⸗Anſtalten zu Plache am 22. September 


2 Seiffs zu verfolgen. iner Brit icht, einen Anſpruch Einzug in das neue Heim verging noch längere meiſt viele Jahre als Erziel : is zu und zu Rummelsburg am 18. Auguſt. Ueber die Sub⸗ 
. Sol in 7 3 bringt das Publikum er | Ola 1 De Erlaß nfp as Zeit. Es kam 15 Krieg 1870/71. Das neue ru ‚Ende Pr brieftichemn Verkehr eltondn ventionen kounen wir Ihnen Näheres mittheilen. — 
der verſchiedenſten Bevölkerungsſchichten einer Seen „dungenen Bezahlung noch auf irgend einen Haus wurde als Lazareth eingerichtet und mit und einige feiner Schüler, die in hervorragenden G. Z. im Forſthaus N. Sie erhalten ſolche 
fahrt ſoviel Intereſſe entgegen, als die Engländer „andern Schadenerſatz zu erheben. 200 Franzoſen belegt, die ſich, ſoweit ſie dazu im Lebensſtellungen ſind, umſtanden ſeinen Sarg. Heſte⸗ in jeder Buchhandlung, wenn dieſelben nicht 


dem Studenten⸗Wettfahren Cambridge > Oxford. Wenn i i 8 0 Stande waren, durch allerlei Sartenarbeit nützlich Der Wiſſenſchaft iſt er bis zu feinem Tode treu vorräthig find, werden fie umgehend beſorgt. — 
Der Nalionalſtolz und die bei den verſchiedenſten ne als bier 9 5 — ne für machten und theils gute Freunde der Auſtalls, geblieben, —— ee 8 0 reichhaltige C. S. Am Fiſchbollwerk findet täglich Fiſch⸗ 
Wetten auf Cambridge oder Oxford riskirten „die Zeit, um welche die Unterbrechung Länger glieder wurden. Auch noch in anderer Weiſe Bibliothek, die er bis in die letzten Lebenstage markt ſtatt, ob die ee d der königlichen 
Banknoten bildeten die Grundlage dieſes Euthu⸗ „als drei Wochen dauert, ein Erlaß des Waſſer⸗ trat die Gemeinſchaft von Salem mit dem Krieg durch neue koſtbare Werke vermehrte, ſowie ſeine Polizei Direktion betreffend das Führen der Hunde 
ſiasmus. Kur r „zinſes pro nota ſtatt. in Beziehung. Auch Salem eutſandte etliche umfangreichen naturhiſtoriſchen Sammlungen, au der Leine auch auf dieſe täglichen Märkte Ber 

Es taun natürlich immerhin ein Zweifel darüber ' Man leſe dieſe Bedingungen uur genau. Schweſtern auf den Kriegeſchauplatz zur Pflege unter denen ſich auch eine herrliche Steinſamm“ zug bat, iſt gerichtlich noch nicht enlſchieden 
entſtehen, ob die 16 Helden des Univerſitätsfahrens Wenn die Waſſerleitung nicht das erwartete der Verwundeten. Nach Abſchluß des Friedens lung befindet, Zeuguiß geben. S. hatte ein ein⸗Nach unſerer Anſicht iſt dies der Fall. — 8. B. 


in Folge des dieſem Sport gewidmeten Eifer Jas 1e — konnte auch das neue Haus bezogen werden. Am eli 50 155 Die Gelder ſollen ſofort vom Gerichtsvollzieher 
ihre Studien nicht vernachläſſigen, — denn ſolche Se AE n Venn * 11 1. Oktober 1871 erfolgte der Umzug, am 19. fame, n an den Auftraggeber eingehändigt werden. G. 
praktiſchen Fragen erwägt der Engländer ſeloſt bei nehmer etwas hoch wohnt und er erhält kein November die Einweihung, im beſonderen auh . —— 4 in 8. 45. 1. Die Peltzei iſt in ihrem 


den ſchönen Vergnügungen, deren guter Zweck von . 5 „der kleinen Anſtaltskirche. Die Zahl der Haus⸗ Viehmarkt. Recht, es tritt die Feld⸗Polizei⸗Ordnung dabei in 
keinem Menſchen beſtritten werden kaun. Judeſſen 1% 117 Wenn 5 a Woſſeleltung * genoſſen wuchs nun von Jahr zu Jahr. 1872 Berlin, 25. März. (Städtiſcher Kraft. 2. Die Verjährung erfolgt in 10 Yahren, 
verſichert man allgemein, daß die 16 Rivalen der überhanpg nichts liefert — muß der Ab⸗ traten allein 4 neue Schweſtern ein. Die Zahl Zentral ⸗Viehhof) (Amtlicher Bericht 3. Die Sache iſt durch Verurtheilung der Thäter 
beiden Univerſitäten ihren Studien ebeufo viel nehmer bezahlen!!! Auch wenn die der Kinder war busch eſtiegen. Auch die Ein⸗ der Direktion. um Verkauf ſtanden: 5770 erledigt und haben wir ausdrücklich über die Ver⸗ 
den widmen als ihre Kollegen und daß ſie ihre Nichtlieferung drei volle Woch en nahmen mehrten ſich, beſonders ſeit von dem Rinder, dabei 93 Schweden, 8414 Schweine, 1 ne: berichtet. 


amen ſtets mit den beſten Noten beſtänden. a 111 Herrn Ober-Präſidenten der Provinz Pommern unter 397 Dänen, 1764 Kälber und 1932 FFC 
be de u ne e fe Die eme ch CU wenn die iünterbrechung der deckung knen in Jahr 1873 eine jährliche Haustollete de' Hammel I sc . 
wobl berechtigt, daß die wochenlangen Vorbe⸗ als drei Wochen dauert, findet für die Zeit, willigt und auch der ProvinzialLandtag einen; Der ungewöhnlich große Rimderauftrieb Telegraphiſche Depeſchen. 
reitungen zu dem Wettfahren des „entrainement“, welche die Unterbrechung länger als drei Wochen jährlichen Beitrag von 200 Thalern gewährt — der zweitgrößte ſeit Beſtehen des Marktes — Paris, 25. März. Die geſammte Linke ber 


in keiner Weiſe ernſte Studien hindern. Indeſſen 0 i ruta hatte. Einen bedeutungsvollen Fortſchritt machte und ungünſtige Fleiſchmärkte brachten trotz reich⸗ ſchloß mi i Shallemel⸗ 
find einige der Orforder Ruderſtudenten oder Darnach e ie 922 Salem in ſeiner Entwickelung dadurch, daß es licher Exportankäuſe einen äußerſt flauen und ea 75 9 165 Ss en 
Studentenruderer, wie man will, dermaßen die die Waſſerleitung drei Wochen kein Waſſer 1876 zu einem Diakoniſſen⸗Mutterhaus umge- ſchleppenden Handel. Es bleibt viel unverkauft. “CHF ale Kandida - N. 
Männer des Tages geworden, daß es gefährlich liefert, dann einen Tag oder eine Stunde Waſſer ſtaltet wurde und auch gleich in dieſem Jahre Der 1. und 2. Klaſſe gehörten etwa 3000 Stück anfzuſtellen. Conſtans erhielt obige 64 Stimmen. 
wäre, ſolche Zweifel öffentlich auszuſprechen. ſpendet und dann wieder drei Wochen. lang ſeine erſte Außenſtation, das uuter Protektorat an. 1. Qualität 51-6 Mark, 2. Qualität Bukareſt, 25. März. Hieſige Blätter be⸗ 
Nun einige Worte über das „entrainement*, pauſirt; aber von dem Abnehmer den Tafſer⸗ Ihrer kaiſerl. Hoheit der Großfürſtin Katharina 4449 Mark, 3. Qualität 3742 Mark, ſtätigen, daß der Abſchluß eines öſterreichiſch-ru⸗ 
Vor Allem iſt ein abſolut regelmäßiges Leben zins für die ganzen ſechs Wochen von Rußland ſtehende Katharinenſtift, Waiſen⸗ 4. Qualität 30—35 Mark pro 100 Pfund Fleiſch⸗ mäniſchen Handelsvertrages unmittelbar be 


: ee | : seifich vorſtehe. 

lle Glocke fie aus dem Schlafe; um 7 Uhr Und das nennt man Selbſtverwal⸗ ſchloß mit einem Beſtand von 3 Diakoniſſen, 4 Auch der Schweine markt verlief, freilich 8 
10 Minuten verlaſſen die jungen Leute, 8 tung! Es ſcheint uns ganz unglaublich, daß Novizen und 6 Probeſchweſteru ab. Die Zahl bei german . en Se EEE ER TEE SERBIEN ER 

* 
n Eiue ae bier not irten Pe Bf. den. el 
en 0 Auch de berin erkrankte er. I. Suat © 5657 Mark, 2 Bulut 5 —5 Kaf ( ittagsbericht.) Good 

eine Promenade von zwei engliſchen | page; ichert, daß ihm die Waſſerleitung auf wochenlang. Auch die . „A 000 920 — — { Kaffee. ormittagsbericht. od average 
Samllccrit Zurlicgekommen % e ee. 120 ohne vu er 900 Jon 3 Kinder erlagen der Seuche. Im weiteren Ver⸗ Mark, 3. Qualität, 49—52 Mark pro 100 Pfund Santos per März 83,00, per Mai 81,25, per 
geben ſie ſich in ein mit allen möglichen Appa⸗ ringſten Schadenerſatz zu beanſpruchen hat, ja lauf der Jahre wurde ber vollſtändige Kurſus mit 20 Prozent Tara. $ September 80,50, per Dezember 79,50. — 
raten der Hydrotherapie ausgeſtattetes Badezim⸗ ohne daß er nicht genau ebenſo viel bezahlen einer höheren Töchterſchule eingerichtet und unterm Der Kälber handel blieb ruhig bei weiter Behauptet. 
mer, wo ſie Yo geradezu frenetiſch douſchen. müßte, als wenn er Waſſer erhielte. 20. Mai 1881 wurden dem Stift die Rechte anziehenden Preiſen. 1. Qualität 5862, aus Hamburg, 25. März, Vormittags 11 Uhr. 
Hierauf wird die Toilette gemacht. Um 8 Uhr Man hat ſich in der Einwohnerſchaſt vielfach einer juriſtiſchen Perſon verliehen. In den fol⸗ geſuchte Waare darüber, 2. Qualität 52—57, uderm arkt. (Vormittagsbericht. Rüben⸗ 
30 Minuten vereinigen fie ſich duns Ffrügſche, darüber gewundert, daß die Jahre langen monat⸗ g f 2 4 n ohzucker 1. Produkt Baſis 88 pCt. Rendement 
welches in Fiſch, Kotelettes oder Beeſſteak beſteht lichen Bekanntmachungen der königlichen Polizei⸗ ſtationen übernommen und die Zahl der neten e wich, Bi bgeſchaf Woicelte ſich im neue Uſance frei an Bord Hamburg per März 
und mit einem geſchlagenen Ei, geröſtetem Brod Direktion „das Waſſerleitungswaſſer it zur Bit nahm fortgeſetzt zu. Das Jahr 1892 e as Da m 4 geh ii en 8 5 i 5 15,05, per Mai 15,25, per September 15,00, 
und einer Taſſe Thee beendigt wird. Die nich t trintbar“ die betreffenden Bebörden nicht allein ein Steigen von 33 auf 40, alſo einen bieden die r are lich unverändert und worde per Dezember 13,371]. Abgeſchwächt | 
„Tagesarbeit“ hängt nun von der Stunde der längſt zu einer Ermannung und Abſtellung der uwachs von 7 Schweſtern. Das iſt die höchſte 4 2 . 355 38 "Br Weeſte Newyork, 24. März, Abends 6 Uhr. 
Fluth ab. Die wirklich eruſten Uebungen können Uebelſtände in der Waſſerleitung aufgerüttelt ha⸗ muet geri ! AL ‚0 ” Waarenbericht.) Baumwolle in New⸗ 


5 1 805 ö N e u : Lämmer bis 42, ausgeſuchte Poſten darüber; in New 38110 Raff. 
, CS if in ber Stat Hohe Zeit, bap folgen Salem beſteht z. Z. aus dem Mutterhaus 2 30—34 Pf. pro Pfund dleiſchge⸗ 8 . — win in Yonent dd, de 


7 


Er 
* 
2 
= 
3 
2 


1 
= 
=. 
123 
E 


— 


ahren zu verzeichnen geweſen iſt. Das Stift 


werden. Wenn der Fluß während des Nachmit⸗ Zuſtä in Ende gemacht wirb Für gutes . Rutt | \ 
tags geſtiegen iſt, jo machen die Studenten nach Geld erhalt N 38 im beſten Fall ein 20 Schpeſteru, be im e 5 R EEE Standard white in Philadelphia 5,25 G. R 
Beendigung einer an. nn Lacht. Spe Leitungswaſſer, das von der Polizeibehörde als * 9 Außenſla ee | Sctvoleum in N 5,68, 8 ers 
Ai 2 . Spie e, 1 1 * 5 S \ ß + . € 2 3 00. c a 
ä keicte Leitl den — 85 er galt . dals 155 1 — Stavenhagen in Meckl. Kolberg, Belgard a. P., Berlin, 24. März. dates per Apri def S 32 


: . 1,85. Zucker 
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4 Nach Beendigung der Wettfahrt müſſen ſich[ Hauptwache aus, unter Vorantritt einer Mufit — In der letzten Woche vom 12. bis 18. l Elbe bei Dresden 24. März — 064 
F die Sieger und die Beſiegten nach und nach wieder kapelle, über den Paradeplatz durch die Moltke⸗, März kamen im Regierungs⸗ Bezirk Stettin Brief kaſten. Meter. — Elbe bei Magdeburg, 24. März, 
2 au das gewöhnliche Leben gewöhnen. Gewiß wer: Politzer⸗ und Deutſcheſtraße zum Gymnaſium, 164 Erkrankungs⸗ und 14 Todesfälle in Folge Antworten werden nur er⸗ + 3,19 Meter. — Unſtrut bei Straußſn 
F den fie in ihrem Leben nie dieſen köſtlichen Monat auf deſſen Hof die Fackelträger in einem großen von anſteckenden Krankheiten vor. Am theilt, wenn ſich die Fra 7 e⸗ 24. März, 1.30 Meter. — „Oder 
E vergeſſen, und alle werden die Nummer der Kreiſe Aufitellung nahmen. Hierauf trat der ſtärkſten trat Scharlach auf, woran 75 Erkran- ſteller als Abonnenten ausweiſen Breslau, 24. März, Oberpegel 5,10 Meter. 
5 „Weſtminſter Gazette“ kaufen, welche ihre Por: Geſeierte, von ſtürmiſchen Hochrufen empfangen, kungen zu verzeichnen waren, und zwar 65 im — Anonyme Anfragen und Zu⸗ Unterpegel . 1,23 Meter. au he bei 
träts veröffentlicht und welche zu Ehren der auf den Platz und dankte in bewegten Worten Kreiſe Saatzig, 8 in Stettin und 2 im Kreiſe ſchriften bleiben unberückſichtigt. Poſen, 24. März, + 2,70 Meter. — Netze 
Orforder Sieger auf dunkelblauem Papier ge. für die ihm dargebrachte Ovation. Es geſchehe Ueckermünde. Sodann folgt Diphtheritis mit 49 Rur diejenigen Anfragen, welche bei Uſch, 21. März, n Bun 
7 druckt it, jelten, ſagte Redner, daß Schüler einen Fackelzug Erkrankungen (13 Todesfälle), davon 17 Erkran- bis Freitag bei der Redaktion ein- Weich ſel bei Thom 24. Mirz. + 4,27 Meter. 
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Wetten und Wagen. 


Original⸗Roman von E. von Linden. 
Ueberſetzungsrecht vorbehalten. 
(Nachdruck verboten.) 
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„Dieſen Nachruf unterſchreibe ich aus vollem 

erzen“ ſprach Arnbach tiefbewegt, „hat mich im 
Leben auch keine enge Freundſchaft mit ihm ver⸗ 
bunden, ſo habe ich ihn doch ſtets nach ſeinem 
vollen Werthe geſchätzt, was mich auch zu dieſer 
ſetzten — ig veranlaßt.“ N 

„Ich danke Ihnen dafür, Herr Baron!“ ſprach 
Waldenroth mit umflorter Stimme, „er war mein 
beſter, ja, mein einziger Freund, und wenn auch 
Weib und Kind mir die nächſten ſind und bleiben, 
ſo belenne ich doch, daß mit dieſem Todten eine 
große nie wieder auszufüllende Lücke in meinem 


Leben entſtauden iſt. Aber laſſen Sie uns gehen, 


meine Herren, es hat ſchon, wie ich fürchte, zum 
Einſteigen geläutet. Kommen Sie, lieber Stelling!“ 


Er winkte dem finſteren Manne, der abſeits 


ſtand, freundſchaſtlich zu und die Geſellſchaft begab 
ſich nach einem Wagen erſter Klaſſe, wo Torrendo 


gebener um ihren Gebieter erkannte. Nein, das] die 


war keine Maske, dieſe Thränen waren koſtbare] Lieder darbrachten. 


Perlen, welche dem edlen Todten das herrlichſte 


Denkmal errichteten. 
Torrendo mußte 


„Ein prachtvolles Gut, dies Schönthal“, ſagte 
Arnbach, „welche Gärten und welch' ein Park! 


die Seufzer unterdrücken, Mich wundert, daß Lasperg ſich nicht verheirathet 


welche ſich anklagend aus feinem Herzen drängten. | hat. Vielleicht hätte eine geliebte Frau ihn von 


O, daß ſein ungeſtümer Charakter, den jeder Be⸗ dieſer Sportleidenſchaft geheilt. 


Ja, es iſt komiſch, 


trug zum raſchen Handeln drängte, ſich doch hier] daß ich dergleichen ausſpreche, mein lieber Sennor!“ 


gezügelt hätte. Was ging ihn die ganze Geſchichte ſetzte er achſelzuckend hinzu, „da ich ſelber Hage⸗ 


an! Und nun konnte er nicht einmal die wirklichen ſtolz und ein wahrer Rennfex bin. Aber ich ha 


gefiederten Sänger dem Todten ihre ſchönſten * 


orrendo eruſt hin. 

„Na, ja, der Doktor hätte ſie daheim laſſen 
ſolleu, die Kleine war ja ganz faſſungslos, es fehlt 
ihr offenbar an Selbſtbeherrſchung, dieſer erſten 
Bidingung einer guten Erziehung.“ 

„Nach Ihren geſellſchaftlichen Begriffen, Herr 
Baron!“ verſetzte Torrendo etwas gereizt, „was 
mich anbetrifft, ſo geſtehe ich offen, daß mich die 
Offenbarung eines echten Gefühls, dem warm⸗ 


„Wie eine Tochter um den Vater weint“, warf Torrendo mit müder Stimme, „ich lege es in 


Ihre Hand, lieber Baron, je eher, deſto beſſer.“ 
„Gut, dann ſagen wir morgen früh um fünf 


Uhr im Fuchsbau, der Ort iſt für ſolche Stell⸗ 
dicheins wie geſchaffen. Zum Henker“, ſetzte der 


Baron etwas leiſer hinzu, „was iſt das für ein 


Burſche, der uns dort wie unſer Schatten folgt ? 


Ich erinnere mich, ihn ſchon am Bahnhof daheim 


in Ihrer Nähe geſehen 


F ĩ 7 


Nach wenigen 


ep 11 ſondern mußte * Windmühlen wenigſtens die Entſchuldigung 5 gl keine 
ämpien, ein echter Don Quixote. Er hätte mögen großen Schätze zu beſitzen, weil dergleichen im * e Kaſte 
auflachen vor innerer Bitterkeit und Qual. Grunde zur Heirath verpflichtet. Wiſſen Sie, r = ae a8 I — 75 Bü 

Es waren anch einige entfernte Verwandte des was ich immer geglaubt habe? Daß er die kleine mein ganzes Hab' und Gut en geben kannte 
Todten gekommen, um dieſem die letzte Ehre zu Waldenroth, die Tochter des Sanitätsraths * ich damit dieſen Todten wieder zum Leben er⸗ N 


wecken.“ 


empfindenden Herzen entquollen, ſympathiſcher be⸗ 


Sie mochten in dieſen Herren aus der Stadt 
Rivalen ihrer Anſprüche ſehen, da ihr Betragen, 
anmaßend und hochmüthig, kaum die einfache 
Höflichkeit zuließ. Torrendo erſchien ſich bei dieſer 
Wahrnehmung wie ein Verbrecher, welcher arme 
Kinder zu Waiſen gemacht hatte. 

Als die Ahnengruft ſich hinter dem neuen Be⸗ 
wohner geſchloſſen, erſchienen einige Herreu des 


„Nun, was will das jagen”, lächelte Arnbach, feierlich von jeder direkten oder indirekten Schuld hindert zu werden, noch größer, weil die Gefahr, 
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etreten war, b 
fahre und unverfolgt das Hotel verlaſſen zu 
önnen. ) 


Stettin, den 25. März 1893. 


Außerordentliche Stadtver⸗ 
ordneten⸗Sitzung 


ant Mittwoch, den 29. d. Mts., Abends 5½ Uhr. 
Tagesordnu ug: 

Genehmigung eines Vertrages mit dem Beſitzer der 
Grundſtücke Gaxrtenſtraße Nr. 7 und 73, betreffend die 
unentgeltliche Abtretang der zur bebaunungsplanmäßigen 
Herſtehung der Garten- und Derfflingerſtraße erforder⸗ 
lichen Straßenparzellen an die Stadt, ſowie die Er⸗ 
ſtattung der ortsſtatutariſchen Straßenherſtellungskoſten, 
einſchließlich Bürgerſteig, Kanaliſation, Gas⸗ und Waſſer⸗ 
leitung. — Bewilligung von 7 % 60 5 für die zur 
bakterioldaiſchen Unterſuchung beförderten Waſſerproben 
aus der Oder und den Waſſerwerken. 

Bewilligung von 550 % zur Reparatur des Lufthei⸗ 
zun sofeus im Schiller⸗Realgymnaſium. 

Wahl von Mitgliedern und Stellvertretern der 8 Re⸗ 
vier⸗Sauitäts Kommiſſionen. 

Mahl je eines Mitgliedes der 12., 15. und 32. Armen⸗ 
Kommiſſion. : 3 

Vorlage, betreffend die Erhöhung der Gehälter der 
Direltoren, Lehrer und Lehrerinnen, ſowie der Schul⸗ 
diener der ſämmtlichen ſtädtiſchen Schulen und Geneh⸗ 
migung der vorgeſchlagenen Erhöhung des Schulgeldes 


Bekanntmachung. 


Die der Korporation der Kaufmannſchaſt gehörigen 
Wieſen 
1. Wieſe von 3,57 Morgen im erſten Schlage des 
Vorbruchs rechts am Wege nach Damm, 
2. Wieſe von 8,11 Morgen im erſten Schlage des 
Vorbruchs am kleinen Reglitzſtrom, 
3. Wieſe von 3,24 Morgen im erſten Schlage an 
5 der Oder Frauendorf gegenüber 
ſollen von uns 


am Mittwoch, den 29. März d. Is., 
Vormittags 11 Uhr 

in unſerem Geſchäftslokale Börſe 1 Treppe auf ſechs 
Jahre verpachtet werden. Wir laden dazu Pachtluſtige 
mit dem Bemerken ein, daß die Pachtbedingungen im 
Termin bekannt gemacht werden. 

Stettin, den 23. März 1893. 

Die Vorſteher der Kaufmannſchaft. 


Stettin, den 25. März 1898. 


Bekanntmachung. 


Zwecks Herſtellung von Kanalarbeiten am Bollwerk 
wird die Langebrückſtraße vom Montag, den 27. d. M., 
bis auf Weiteres für Fuhrwerk geſperrt. 


Königliche Polizei-Direftion. 


f 2.2 . 
Lehrerinnen: Seminar. 
Das Sommerhalbjahr beginnt Montag, den 10. April. 
Aufnahmeprüfung am 8. April, Vormittags von 

9—11 Uhr. 

Haupt. 


Höhere Mädchenſchule 
Kronprinzenftr. 21, 


nahe der Pölitzerſtraße. 
Das Sommerhalbjahr beginnt am 10. April. Zur 
Aufnahme neuer Schülerinnen bin ich täglich von 
11—1 Uhr bereit. 


Katharina Wolff. 
Ewers’fche gehobene 
Mä dehenſchule 


große Nitterftrafe Nr. 6. 
Das Sommerhalbjahr beginnt am 10. April. 
Aumeldungen nehme täglich im Schulhauſe von 

10—1 Uhr entgegen. 
A. Baranden, 
- Borfteherin. 


Bad Neuenahr. 


Saison vom 1. Mai bis 30. September. 
Lithionhaltige alkalisch muriatische Therme, 


Per Bahn von Bonn 1 Stunde, 
Wirkung sehr bewährt 


zwischen Carlsbad, Vichy und Em; mildlösend und den Organismus stärkend. Nur 
das Kurhotel (renommirt gute Küche und Weine, mässige Preise) steht mit Bädern 
- Durch die Direktion, Niederlagen und Apotheken 


— Prospeete zratia. 


— 


Dr. Lehr sche Curanstalt 
Bad Nerothal bei Wiesbaden. 


Kuranstalt für Nervenkranke und Erholungs 


bed e, bietet durch wundervolle Lage 


rftig‘ 
alle Annehmlichkeiten des Bade- wie des Landlebens. Unmittelbare Nähe des Waldes, schattiger Park. Dampf- 
bahnverbindung. Hydrotherapie (Electrische und Thermalbäder), Eleetrieität, Gymnastik, Massage. Diätetische 


Kuren. ( teskranke ausgeschlossen.) 


rigirender Arzt Dr. Gierlic 


vorher mehrjähriger Ass.-Arzt der Nervenklinik zu Strassburg 


— 


Bad ig ersburg ı 


Dr. Bar 


und Lesesaal in Verbindung. 
können jederzeit Sprudel (asuser bei Frost), Pastillen und Salz bezogen werden, 


Prof. Jolly, Prof. Fürstner.) 


er wende. 


winski’s Wasscraeil- und Kuranstalt 


Aeltestes und renommirtestes Kurhaus Deutschlands. 


: er 4 A 0 Prämiirt: Ostende und Stuttgart. — Eisenbahnstation. — 520 m üb. Meer 
— 4. E 3 Höhere Mädchenſchule Neue 1 Vorzügliche Verpflegung, Mässige Preise. 
5 W u Magiſtrats zur Durchführung einer Nen: Stettin, den 25. März 1893. Auguſtaſtraße 5 A. Näheres durch Gratis-Prospect. Die Anfragen beliebe man n 8 — 1 = 

re N 3 ey fi A 7 4 Sanitätsra r. Barwinski. 
organisation der Kämmerei⸗Kaſſe in Verbindung mit Bekanntmachung. Das Sommerhalbjahr beginnt am 10. April. Zur 


der Erhebung der Staatsſteuern einen Kaſſenaſſiſienten 
und einen Steuererheber mit 1500 A reſp. 1100 % 
Anfangsgehalt neu anzuſtellen und für einen Oberbuch⸗ 
halter eine Funktionszulage und Mankogeld von 350 % 
pro Jahr zu bewilligen, ferner eine Neuordnung der 
Behandlung der Reſte aus Vorjahren zu genehmigen. 
Genehmigung der Vermiethung des ehemaligen Pro⸗ 
gazins Nr. 1 auf 2—3 Jahre für 750 4 
ahresmiethe. 5 
4 ne der Verpachtung der ehemaligen Ziegelei⸗ 
koppel und des ehemaligen Ludwig ſchen Grundſtücks am 
Gasanſtaltskaual auf 12 und 6 Jahre für 600 % 
bezw. 50 % Jahrespacht 
Zuſtimmung zu der | 
m 27. Juni 1889 genehmigten Abkommeus, betreffend 
, und Austauſch 


Im Auſchluß an meine Bekanntmachungen vom 28. 
v. Mts. und 4. d. Mts. bringe ich hiermit zur allge⸗ 
meinen Kenntniß, daß die Abſtempelung der Handfeuer⸗ 
waffen vorläufig ausgeſetzt werden muß, da die dazu 
erforderlichen Stempel unbrauchbar geworden, die be⸗ 
ſtellten neuen Stempel aber erſt in eiwa 8 Tagen hier 
eintreffen. Zeitpunkt des Wiederbeginnes der 
Stempelungen werde ich ſ. Z. bekannt machen. 

Der Polizei- Präſident. 
Thon. 


Stettin, den 22. März 1893. 


Bekanntmachung. 


Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenutniß gebracht, 


| 


Aufnahme neuer Schülerinnen bin ich täglich von 11 

bis 1 Uhr bereit. 0 Ben u 
Auswärtige Schülerinnen finden in meinem Penſionat 

Aufnahme. Marla Friedländer. 


Brink’sche Militär- 
Vorhereitungs-Austalt 


. zu Görlitz (seit 1878) 
bereitet für Fühnrichs-, Marine-, Kadetten-, 
Primaner- und Freiwilligen-Examen vor, Sehr 
gut empfohlen. 

Neuestes ausführliches Programm durch den 
Dirigenten G. Brink. 


Morgen, Montag, den 27. März, Abends 8 ½ Uhr, 
im Saale der Grünhofbranerei „Bock“: 


Volksverſammlung. 


Vortrag des Reichstags = Abgeordneten 


Herrn Rektor Ahlwardt. 


Thema: „Das Deutſchthum im Kampfe mit dem Zudenthum.“ 


Zur Deckung der Unkosten werden an der Kasse 30 Pfennig a Person 


n von Flächen des Gutes paß wir der Willwe Augumte Heinrich geb. | 44e ine erfahrene geprüfte Lehrerin ertheill ſorg 
Lang mit Flächen des fti 13 | Böttcher ? ihrem i E ſälti rivat- und Nachhülfeſtunden, ſowie erhoben. 
Wolfshorſt, und die Verpachtung von d 2 ff.. Ge hunferitet. Wert. Offerten unter . 4300 . Juden haben keinen Antritt. 


BBicienänen. Dr. Schurlau. 


Bekanntmachung, 
berreffend die Kontroloerſammlungen im 
Frübjahr 1893 für Stettin, Grabow a. O., 

Bredow, Unter⸗Bredow und Züllchow. 
Kontrolplatz: 

Neues Exerzierhaus 
in der Friedrichſtraße 
zu Stettin. 

Es haben anzutreten: 
1. Spezial⸗Waffen. 
Hierzu gehören: Die geſammte Garde, Provinzial⸗ 
Jäger, Kavallerie, Feld⸗Artillerie, Fuß⸗Artillerie, Pioniere, 


Eiſenbahn⸗Truppen, Train — einſchl. Krankenträger —, | 
Sanitäts⸗ und Veterinär⸗Perſonal, ſowie Reſerve⸗Zahl⸗ 


2 
. 
2 : 
neiſter⸗Afpi — 2 * ag 8 er . 41 . © 22 | r 
Hane l Oekonomie- Königl. Eiſenbahn Betriebsamt (Berlin Stettin). Berlin W. Friedrichstrasse 78. 8 der Zähne | (sanitätsbehördlich geprüft) 7 
Jahreskl 1883 am 18 April 1893 Vorm. 7 Uhr. Alle hieſigen Kellner ladet zu einem Charfreitags⸗ W 9 y 2 F A 8 * 8 | 2 
Pr 1884 18. ug 2 ’ | gottesdienit für die Nacht vom Gründomterftag auf Steifiner Consum 4 3 8 2 arg 8 ohn 
„ 7, 00 ne „ 10% „ den Charfreitag um 1 Uhr in der Aula des Marien⸗ I ” 4 C 4 
. 1882 19. * ud 2 7¹½ iſtifts⸗Gymnaſiums freundlichſt ein. ; 3 0. 2 
5 1881 „ 19. * st x 9 x x Tim, Vereinsgeiſtlicher. 8 = 2 k. und k. Hoflieferanten 
Ce, > — f Al m ere n in Wien. : 
2 18886 us RR 5 Alle hieſigen Droſchkenkutſcher ladet zu einem P 9 2 Sehr praktisch auf Reisen. Aromatisch erfrischend. — Unsehädlieh 
" 1887 Er. 22 15 r + 18 eee . selbst für das zurteste Zzahnemall.— Grösster Erfolg in allen Ländern. 2 
= 1886 E a. x ” 4 m; - Ifrenmdlichit ein ne Reh eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter 2 (Anerkennungen aus den höchsten Kreisen liegen jedem Stücke bei, Probetuben gratis.) 2 
1890. * nn 2 . 5 x 9 A Ihlnen, Vereinsgeiſtlicher. Haftpflicht. > Zu haben bei den Apethekern und Parfumeurs etc, 1 Tube 20 Pig, 
* * er ’ — — * wir 7 * 


II. Erſatzreſerve und Marinc⸗Erſatzreſerve. 
Jahresklaſſe 1880, 1881, 1882 am 21. April 1893, 
8 „Vormittags 10 / Uhr, 

Jahreskloſſe 1888, 1884, 1885 am 22. April 1898, 
Vormittags 7½ Uhr 


Er: ne ö hr, > Be 9% Merubri ig Ge⸗ Ebendaſelbſt erfolgen auch die Auszahlungen der : ee 
hreskl. 1886 am 22, Aprit 1898, Vor Zimmer (1 Treppe hoch Nr. 2). Beizubringen iſt Ge⸗ € 2 
/ ¼ c. 
4 1888 „ 24. „ 9 „ 7½ʒ „ zeugniß von etwa früber ſchon beſuchter Schule. i Na ; Pla: { 3 
EFF 8 Das Schulgeld wird in der Vorſchule auf jährlich Ange an 8 r 0 8 „ Sehulmappen 
1890, 1891, 1802, 24 10½ 90 Ah erhöht. gungen und Auszah gender Reihenfolge 5 get ; . 


III. Provinzial⸗Juſanterie. 


ie Jahresklaſſe i zur z. . „ 9 
a gar e N. essen g 


ſammlungen haben 


Abänderung des durch Beſchluß 
| 


emanne rnſteinfegermeiſter 
Heinrieh in hieſiger Stadt betriebenen Schornſtein⸗ 
fegergewerbes fur ihre Rechuung unter Leitung des 
Werlführers Joseph Vogel gemäß 8 32 der 
Polizei⸗Verorduung über die Einrichtung des hieſigen 
Schornſteinfegerweſens vom 14. Dezember 1852 bis zum 
1. Juli 1894 geſtattet haben. a 

Der Magiſtrat. 

Die Bahnhofswirthſchaft auf dem Bahnhofe Neu⸗ 
trebbin der Strecke Freienwalde a. O. — Fraulfurt 
a. O., zu welcher eine Wohnung gehört, ſoll vom 
1. Juli 1893 ab anderweitig verpachtet werden. 

Die Pachtbedingungen find von unſerem Bureau⸗ 
Vorſteher Krohn hier, Karlſtraße Nr. 1, gegey portor 
und beſtellgeldfreie Einſendung von 50 A zu beziehen. 
Pachtgebote, welchen die von dem Bewerber zu unterzeich⸗ 
nenden Bedingungen zu Grunde gelegt werden miiſſen, 
find uns mit den uuterſchriftlich vollzogenen Bedin⸗ 
gungen bis zum 25. April 1893, Vormittags 11 Uhr, 
portofrei und verſiegelt mit der Aufſchrift: „Angebot 
auf Pachtung der Bahnhofswirthſchaft zu Neutrebbin“ 
einzureichen. Befähigungs⸗ und polizeiliche Führungs⸗ 


naichweiſe ſowie eine kurze Lebensbeſchreibung ſind bei⸗ 


zufügen. 


e 5 Er a ee 
Narienstifis-Gymnasium, 
Die Aufnahme neuer Schüler erfolgt Montag, den 
10. April Vormittags — für die Gymnaſialklaſſen um 
9 Uhr, für die Vorklaſſen um 11 Uhr — im Konferenz⸗ 


Weicker. 


Uhr im Schul⸗Lokale anweſend ſein. 


Haupt. 


in der Expedition dieſes Blattes erbeten. 


Gründl. Klavierunterricht 


a St. 50 Pf. wird ertheilt. Gefällige Offerten unter 
A. C. 100 in der Exped. d. Bl. erbeten. 


Dr. Römpier’s 


1 


Heilanstalt für Lungenkranke, 
Goerbersdorf, Schlesien, 


Seit 1875 unter ärztlicher Leitung ihres Besitzers, 
Prospekte gratis. 


Ich wohne jetzt 

Louiſenſtraße 20, I. 
Dr. Heidenhain. 
ente 


besorgen 
J. Brandt & fl. W. v. Nawrocki, 


Nachdem in der am 18. März a. e. ſtattgefundenen 
General⸗Verſammlung die Dividende für das II. Halb⸗ 
jahr 1892 auf 12% vom Wagrenumſatz feſtgeſetzt 
worden ift, erſuchen wir die Mitglieder, die Guthaben⸗ 
bücher zur Eintragung in unſerem Contor vorzulegen. 


ſtatt. Es werden gere bis auf Weiteres: 


Die Guthabenbücher 2, bis 8000 nur Mou⸗ 


Ortsverein der Schneider. 


Der Vorſtand des antiſemitiſchen Volksvereius, Stettin. 


__ Beute Sonntag Nachmittag 5 Uhr: Mitgliederverſammlung im Vereinslokal. 


Gr. Cigarren- Auction. 
Dienſtag, den W. März cr., Vormittags präciſe 10 Uhr 


beginnend, werden, da beim Speditenr kein Raum vorhanden, Lindenſtr. 30 im Laden, 


daſelbſt für fremde Rechnung lage ende 


ea. 100 Mille Qnalitäts⸗Cigarren, bekann te 


Marken, darunter Larn Cuba, St. Felix, Bahia, Mexikaner, Java, Berne 
Ussaramo, Sumatra u. a. S., alles in verſchiedenen Partien, öffentlich meiſtbietend 


egen Baarzahluug an Ort und Stelle verſteigert. Schluß 


alls nicht vorher geräumt. 
„% % %%%. 
» 


Schönheit 


os 


%%%. 


Nach kurzem Gebrauch unentbehrlich als Zahnputzmittel, 


Sarg’s Kalodont emvfchlt n 
Theodor Pee, Stettin, Grabow a. O., Füllchow. 


Fabrikgeschäften aller Branchen. 
6 Inhalt: a) Der Verkäufer im Allgemeinen, 
b) 


| 


| 


Portland - Gement-Fahrik See 


: Nachmittag 3 Uhr, 


2900000000000000000000009000006 


2 
2 


Neu erfundene, unübertroffene 


GLYCERIN-ZAHN-CREME 


General-Depdts: J. D. Riedel, Berlin; Zahn & Co., Nürnberg. 
4% %%% % %% %%% %%% %%% %%% %% %%% %% %%% %%% 0060066604644 


Schultorniſter, 


Süm miliche Pariser 


RRR 


Jahreskl. 1887 25. April 1893, Vorm. 7½ uhr, N: ER UL tags und Donuerſtags, Der Verkäufer der Provinzialstadt, e) Der 72 77 
A) ; id 2 — 4 k 3 97 5 Städtiſche höhere 15 „ Algen ud 13000 nur Diens⸗ 2 Verkäufer der ee 2 De 5 Bücherträger, 1 
5 1889 „ 25. 7 104 22 a und Frettags un e) Der Reisende als Verkäufer, er Agen 5 8 
1890, 1891, 1892, 27 < „ Mädchenſchule. die Guthabenbicher Nr. 13001 bis 17000 nur 3 Verkäufer, g) Kaufmännische Fremdwörter, | gute derbe Handarbeit, empfiehlt 8 
Jahreskl. 1888 37 3 5 x Mö chenſtr 31— 32 Mittwochs und Sonnabends. Brochirt % 2,50 (10 Exemplare ‚46 20). , 4 
o 10½ „ ene ee eee „Die Auszahlungen find auf die Kaſſenſtunden S. Fischer, Berlin, Frobenstr. 14. H. Gs am, : 
99, 7° a Fa Der Unterricht beginnt am Montag, den 10. April. von 9—12 Uhr beſchränkt. G .¹π¹] eee - 23 
nr 9 Aufnahme und Prüfung der aufzunehmenden Schüle⸗ V . D Kohlmarkt 10 2 
E . rinnen findet am Sonnabend, den 8, April, von 9 —11 Der Vorſtand. I n-Bred ) 7 er Ki { A 2 
. 1 „ i Ahr stalt. Ehrlieh. sehwedler. Noack. Georgl. 6 l { * 1 und irehy atz . % 
1830 re 5 n Während der Ferien werde ich täglich von 11—12 — HT: 5 1 


* elch Dispoſitionsurlauber 
ammtliche Lis > 

und Seewehrleute erften Augedo lee gerne Sande | 

übten und ungeübten Erſab Neſerbiſten e pie Ye 

rine-Erſatz⸗Reſerviſten und die zur Dispoſition 

der Erſatz⸗Behörden entlaſſenen Maunſchaften. 

Vom Erſcheinen ausgeſchlaſſen find nur die Leute 

aus der Jahresklaſſe 1881, welche in der Zeit vom 
1. April bis 30. September 1881 in den Dienſt ge⸗ 
treten, ſowie diejenigen vierjährig Freiwilligen der Ka⸗ 
vallerie aus der Jahresklaſſe 1883, welche in der Zeit 
dom 1. April bis 30. September 1883 eingetreten 


— NE 


Stettin, den 25. März 1893. 


Zwecks Pflasterung der Bollwerkſtraße zwiſchen der 
Mittwoch⸗ und Hagenſtraße wird er bis zur Been⸗ 
digung der Arbeiten für den Fahrverkehr auf der ge 
nannten Strecke gesperrt. g 
Königliche lizei⸗ Direktion. 
ih 


7 U 
On. 


erfolgt Sonnabend, den 8. 1 
feat, Ta Aufnahme find Taufſchein und Impf⸗ 


2 [ir 
ſofort anderweitig ve 


E Ri eee eee * 
: 1, 


I. Städtiſche 
Mädchen⸗Mittelſchule. 


Der Unterricht im Sommerhalbjahr beginnt Montag, 
den 10. April; ie Aufnahme der neuen Schülerinnen 
April, um 9 Uhr im Schul⸗ 

mir angemeldeten 


en. Falls von den bei 


vor, 
Kindern 5 im Aufnahmetermin nicht er ſcheinen 


ollten, nehme ich an, daß die Anmeldung zurückg 
und es wird — 7 die freiwerdenden Nabe 
rfügt werden. 
Laetsch. 


r. Wo 
5 & Üweberſtr. 59. 


Marie Kopp. 


Morgen, Montag, Abends 8 Uhr, im Reſtaurant 
Stark, Roſengarten 17: 
Verſammlung. 
Der Vorſtand. 


FREY n 


Privat ⸗Kapitaliſten 


Gehobene Madchenſchufe z. Alb enen 


ern von der 
Berlin 8 W., Wilhelm⸗ 


ſchleunigſt G 
* Bir 5 und Auskunft 


ſtraße 119 V., einfordern. 
Montag, den 10, gratis!. Bo a Information über jedes Bar 
pier! Bielfache e 8 


„Sielfache Anerkennung! 
eihäftsheus in der Mitiiabt Billig 


empfiehlt 


Trottoirplatten, Bordschwellen, 
Treppenstufen, farbige Flui- 
platten in den verschiedensten 
Mustern nach neuestem paten- 
tirten Verfahren, Rohre in 
allen Dimensionen, Pferde- und 
Kuhkrippen, Zaunpfosten etc., 


prima Portiand-Oement- 


Mixen vorzügl. ſchön das Pfund 50, find 
ildſedern, oe gebend &, de L b. 


zu verlaufen. 1 Naar Tauben (Iſabellen) ift zu verkaufen 


Näh. Guſtav⸗Adolfſtr. 12, 1 Tr. l. 


Wieſenſtr. 12, 1 Tr. r. 


| 


Cummi-Artikel. 


J. Kantorowiez, Berlin. 
— Preislisten gratis, 


Südfruchtkorb. 


enth. 4 Pfd. Traubenroſinen, Datteln, Smyrna⸗Feigen, 
Mandeln u. 20 Apfelſinen, zollfr. u. franko & M. er 


aa een Import v. 
A AP . Cn N A ene 
Zum Wohnungswechſel 
empfiehlt ein reichhaltiges Lager an ſelbſtge⸗ 
Borſtenwaaren dc. 
A. Griepentrog, 


fertigten 
8 Lindenfraße 5. 


De 


* 


nnen dennen 
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Breiteſtr 34. entgegen. 


e PETE TE 7 


FJamilien⸗Anzeigen aus anderen Zeitungen 
Geboren: Ein Sohn: Herrn R. Schübner [Pillau]. 
Eine Tochter: Herrn Max Heegewaldt [Stettin]. 
Verlobt: Frl Marie Rohde mit Herrn Ludwig | Jährlich 6 Ziehungen. 
f — ) j 

a en, 1 . 810 ... , April näcfte Ziehung ber Oktonmm. 400 
Herrn Hugo Ehrenforth [St:ttül. ig Fro.-Lonse, Haupttrefier jährlich Zmal 600,000. — 
5 79 Fran ar gun 155 3 300,000. — NER, 2 erRE N 
Anklam err. Johann Heinrich [Swinemünde]. 1 m 2 2 
Frau Sophie Schmidt, geb. Manſch [Brandenburg]. e Ade gn e 
Frau Bertba Bismarck, geb. Machnt Stolp]. Herr ee ame, 


F e 
pin]. 


Monatliche Einz zahlung auf ein ganzes Loos nur 5 4 
Rm. mit ſofortigem Aurecht auf jeden Gewinn! un. Ser Uhren, Negulatoren⸗ 


Uhren⸗Lager 
von 
Nax Klauss, 
Uhrmacher, Stettin, 
obere Breiteſtraße 62, 
gegründet 1879. 
Gtöfte Auswahl 


ſilb. u. goldener Damen⸗ 


Baugewerk-. Tischler-, Maschinen- u. Mühlenbau-Schule ® | 


Neustadt - Mecklenburg. zum? ae = — —— l 4 — iesslich nur Gewinne! 


Absolut keine Nieten. 
| 


8 D 


AN 


Termine vom 27. März bis 1. April. NS 
In Subphaſtatious ſachen ea n Wand u. Wecker⸗ Uhren 
2 Aufträge m enauer Adreſ urch P weil f 4 
27. März. A.⸗G. Swinemünde. Das der Wittwe ao: erbeten. wis ap i > ig am Platze. Nur durchaus ſolide Fabrikation zu außer⸗ 
Pant geb. Jantzow geh., in der Gemeinde Gothen be⸗ J. Lüdeke, Staatsloose u. Effeeten -Handlung, ordentlich billigen Preiſen unt. Zjährig, reeller Garantie. 
legene Grundſtück. — A.⸗G. Swinemünde. Das dem eiti n E r Pferi C otier E 8 Berlin W. — Zehlendorf. Werffatt f Re Repdraturen an Uhren prompt und ſolid. 
Bee 1 Rupp in ur 9—9 5 0 * 8 2 1 0 ö Reichsbank-Giro-Conto. Ferusprech - Amt. 5 — — 
Gothen belegene Grumdſtück. — A.⸗G. Gartz a. O. 85 Zehlendorf No. 7. 
Dos dem Bauer Rob. Nimwpler geh., in Gartz a. O. Ziehung der lte am 9. Mai 1893. | Agenturen werden vergeben. mi 2 2 Restaurant 2 
Ates Grundſtück. = — G. ee Ban dem Zur Verlooſung gelangen ; 5 ——ůů — sur grü ne Schanze . 
ehlhändler J. F. Zeplin geh., in Ahlbeck belegene 0 x 12 S ä ER amilien-vok 
Grundſtück. — AG. Greifenbagen. Das dem Bäcker⸗ 2 une — m - Kae 1 u, 9 i Ramitien frennbtinf in dee geehrten 
meiſter A. B. Werner geh., in Greifenhagen belegene 1 Land reason ar * En Pf. * gr 5 a Echt engl. Porter Fl. 30 Pfg., ff. Bock⸗ und ff. 
Brandſtück. — A.⸗G. Stepenitz Der der Wittwe 1 — ar an Pfordem 1 8 0 helles Bier. Speiſen wle bean gut u. billig 
elek, 105 Dücker geh., bei Schuinz . 1 Brougham mit einem Pferde, \ iſt der Hanp!treffer in der N Achtungsvoll Ludwig Matull, 
2. März. A⸗G. lleckermünde. Die dem See⸗ 1 Holbwagen mit einem Pferde, Ziehung am . pril! . 
errenphaeton mit einem Pferde, 7 ei 
a Schlabrendorf Amerienim mit e 8 f eee eee Looſe. | 
25 r sl ogeart mit einem Pferde 3 eher DL 1 
3.6 W. Seen be e Gar 1 Parkwagen mit zwei Bonies. 9000 3000, 2000, 4250 1000, 400, M| 
41. belegene Grundftid. — A. G. Gartz a. O. Tas 10 geſattelte und gezäumte Reitpferde und 121 Neit: und 0 5 1 5 r egen erste Hypothek 
ur eg Seehagen geh., in Wagenpferde, zuſaumen alſo: 10 complet beſpannte Eguipagen 18 Sabre Aut e und werden in baar Wi) wire Au 
mit 58 % ausgezahlt. 5 = 5 
In Konkurs ſachen. - 19 Säbrlich 6 Zi Bau elder zu Neubau 
28. März. A.⸗G. Barth. Schluß⸗Termin: FR) hochedie Reit- und W Agen Pferde, 1 Jährlieh 6 Ziehungen. 75 Ben e el 8 uten 
we Franz c e zu Prerow. außerdem: 30 eomplette Reitſättel, 30 vollſtändige! Jaumzenze, 100 wollene Wi Monatseinlage auf ein deutſch geſtempeltes 5 | 1 8 
9. März. A.⸗G. Greifswald. Prüf. „Termin: Fri⸗ Blerdedecken, 30 Jagdgewehre, 155 Gewinne, beſtehend in Lederſachen, 41 Original Loos 5 Mark übernehmen und verzinsen wir 
u. Hagen, daſelbſt. — A.-G. Gollnow. Vergl⸗ Reiſe⸗ und Jagd⸗tenſitieu, 80 goldene 3.Ktalſer⸗Medaillen, 400 filberne bei ſofortigem Gewinn⸗Aurecht. a 5 
Termin: Kinderwaagen Fabrikant Emil Jäckel daſelbſt. 1 uud 1700 fülberne hippologiſche Münzen. Ji.edes Loos gewinnt! de Id-Einla SCH 
Sa es a u Son 8 18. 8 1 Mark empfiehlt und verſenden die Expeditionen d. Bl., ! Biften nach jeder Ziehung. Proſpect gratis. a Zu 10 P. a, bei 1 
frau Marie Ruth ge ange, hierſe — 1 Et ” # mi P. 3. „ Gmonatl. 
Treptow a. R Prüf.⸗Termin: Molkereibeſitzer 2 e eee 10 und ee * 18 Banl⸗ Agentur: G. Westeroth # mit 5 0 p. a. x 12 monatl. 
Ulbrich zu Mittelhagen. — — 77... re Düsseldorf a./Rhein. Kündigung. 
— — nn — — 8 n 7 r 
vort iTdungsschuie Waren! ya 8 ae Berliner 
Poigchülfen- a. Einj.-Freiw.-Prüfung 27 Mk. 50 . Pro Duarral * — — 2 Immobili 
a en-Actien-Bank 
S Handelsschule, | Dr. Sander. D re } Berlin W., Leipzigerstrasse 135. 2 


Vorber, für das Freiwilligen, Fähnrich-, 1 2121 a Kapfgal: 1600 000 V 
3 M ul } i Tg 15 i ? 2 kitun ll. I ie Bern: 100 re 
50 Pe 258 ſchu Die „Mag deburgiſche Zeitung“, eine eine der beſten unter den erſten Zeit unter den erſten Zeitungen | „ on 
Das Sonmerhalbiahr beginnt Montag, den 10. April. Deutſchlands, zeichnet ſich aus durch unübertroffene Reichhaltigkeit des A ap! 2 Hr En 
Annieldungen nehme ich Vormittags in meiner Wohnung, Juhalts, hervorragende Zuverläf ſigkeit der Berichterſtattung und arößte 5 von R. Grassmann Komzertsaal 
S. Henry. Ruhe und Sachlichkeit des Urtheils ſowohl im politiſehen Theil, wie ſind in Bu a 

e her „heil, ind in Buchform erſchienen und 
28 5 a » t f ch 1 N e ch ausgedehnten Handels: und Börſen⸗The zum. Preise vos SOSE e Randower Molker el 


Dem landwirthſchaftliehen Theil hat die „Magdeburgiſche Zeitung“ 


1 


1 S tag, den 26. März: 
zu Grabow a. O. ſchon ſeit vielen Jahren eine ganz beſondere Aufmerkſamkeit geſehenkt, ziehen durch . 
. daſfelbe dis und iſt die Vorzüglichkeit auch dieſes Theils der „Magdeburgiſchen Zeitung“ k. 6 3 — K EB zer 2 
zum 1. Juli d. Js. erreichen, findet am weit über die Grenzen Deutſchlands anerkannt. a R. Urassmann s Verlag 10 1 
Montag, den 27. März er., Als Beilagen giebt die „Magdeburgiſſche Zeitung“ neben dem alt⸗ 90 in Stettin Direktion? Ack. Alen en. 
Vorm. von 8 11 Uhr, beliebten Monatsblatt ſeit Januar d. J. in getreuer Nachbildung neben der n 1 Anfang: 7½ Uhr. Entree 25 Pfg. 


im Schul Bu 17, ſtatt. . N 8 
Fan en 5 Magdeburgiſchen Zeitung von 1893 die Nach auswärts werden die 


Briefe nur gegen Vorausbezah⸗ 
— Grulke Magdeburgiſche Zeitung von 1793 lung don 30 . fene . Konzerthaus. 
Mädchenſchule aus. Mit dieſen alten Blättern erleben wir gleichſam ſelbſt die gewaltige Zeit, die | geſandt. 
z Grabow 6, vor hundert Jahren anhob, aus ihnen tritt uns das bürgerliche Leben unſerer 825 


Mouag, 2 März d. J, den A —11 Bormit Vorfahren, ihr Fühlen und Denken in Familien⸗ und Geſchäftsangelegenheiten ſo 


3 Heute, Sonntag, den 26. März: 


tags, ſindet die Aufiafme der schulpflichtigen Mädchen lebenswarm entgegen, daß es verſtändlich iſt, wie dieſe Publikation ſo reges Dee Ra uk 

9.8 da Lekeus ahr e abe Dein, Semi Intereſſe in den weileſten Kreiſen gefunden hat. Fender: m. e ‚Zwei St. Mr eic Ze le. 

werden. Taufe und Impfſchein ſind vorzulegen. Unter⸗ Man abonnirt auf die Die Magdeburgiſche Zeitung — TOS ausgeführt von der ganzen Kapelle bes 

laſſene Anmeldung zieht n nach , . iſt als für 75 Pfennige pro Quartal. NE: Königs - Regiments unter Leitung ihres 

ſich. Poley. Magdeburgiſche Zeitung a * 7 Neuerdings / ‚ohne Preis. Exhöbungin Dirigenten H ds 

ER TE TEE ̃ ⁵!N——— ] ,] ———— 1 1 Inſertions⸗Or an erſcheint ee e e 22 reich Flinte genten Herrn Ea. Offeney. 
bei jeder Poſtanſtalt mit 2 98 . feirten Nummern von Anfang des 1. Konzerts 4 Uhr Nachm. 


Schul- -Anzeige, Züllchow. 1 Mk. 50 Pf. pro Quartal. von Alters her bevorzugt. 


Das Sommerhalbjahr beginnt Montag, den 10 April. 


9 2: 7½ „ Abends. 
Sparer Billets à 10 Pf. find im Vorverkauf 


— — 


Gefällige Anmeldungen nehme ich täglich entgegen. Erſcheint f diesmal! oo ee an Jen d 
Runden finden für die Unterstufe Aufnahme N en en A 1 Mi 8 . 
3. . Ramin. Die Erb en Su beziehen durch alle Buchhandlungen und K 7 2 N M 
Kiavierunterrieht ge: as big F ll | 9 gm ni sg" 780 W. 
av ven 01 = Mer des verſtorbenen rühmlichſt bekannten „Patent⸗Silber⸗ Beſtecke⸗Fabrikanten H. G. Schühler beauftragten A 1 26. len f C. aſſeupreis 50 Pre. 
Näheres Expedition Kirchplatz mich, das noch vorhandene Lager ſchnellſtens zu realiſtren, weshalb ich daſſelbe zu folgenden fabelhaften Programms gratis. 


Gegründet 1865. —— a a he 


AUmſtände halber will ich mein Mühlen⸗ FThalia-Fheater. 


Preiſen ausverkaufe: 


Schneider -Innung |. eg 2 telt eg lach n. e fn 


ein durchaus weißes 6 fi Pat.⸗Silb. Eßloffel PF 2 cgründſtück preiswerth verkauſen. Gute Heute Sonntag, Abends 6 ¼ Uhr: 
Grabow a. 0. Metall, welches ſeinen ] 6 at-Sitb. Raffeelöffel - 0.75 2 5 a g. Abe „ Uh 
Unſere Quartal-Verſammlung findet am Mon⸗ Silbereffect nie verliert Sie 24 Ge 5 (eine letztmoderne „Faden Muſter Garnitur Brodſtelle. Ad reifen abzug unt S. M. 13 Torzig, Fr 8 
tag, bey 10. April, Abends 6 Uhr, im Lokal des und in Hotels c. ſeit bildend) in einem ff. Leder Etui (inn Plüſch) für M. 10.50, in der Expedition d. Bl. Kirchplatz 3. Sonnings-Huftreten dos ragen. Eigenart 
Herrn Mietzner ſtatt Innungs ⸗ Angelegenheiten vielen Jahren im Ge⸗ poſtfrei M. 11. Um auch umfererjeits den Veſtrebungen des ornitho⸗“ einzig daſtehenden Speclall ; läten-Per 7 — 11“ 
müſſen 8 Tage vorher bei unſerm Obermeiſter Th. brauche iſt. Paſſend hierzu liefere noch / Dtzd. Pat⸗Silb. Deſſertmeſſer (echte Klinge M. 3,— logiſchen V d b , haben wir un- „Das electro⸗excentric.⸗ it l. Gehei “u 
Müller, Burgſtr. 10, angemeldet werden, ſowie Auf: v Für nicht zuſagen⸗ 40 Dizd. Pat ⸗Silb. Meſſerbänke E 15 ogiſchen Vereins fördernd zu begegnen, ha = 11 7 * nun he mniß! 
nahme der Meiſter und das Ein⸗ und Ausſchreiben der des ſende erhaltenen Be⸗ Dieſe 36 Gegenſtände in einem ff. Leder Etui mit Pluſch für ſere Fabrit mit der Maſſenaufertigung von Staarkäften 8 8 elektriſche Demonſtrationen. 
zn daſelbſt. Um zahlreiches Erſcheinen wird ger trag retour. n M. 15,50, poſtfrei M. 16. betraut und können dieſelben zum Preiſe von 0,60 Origina annemenn, de der dicke Don Juan, 
— ARE Der Vorſtand. = incl. Drahtbefeſtigungen und in Carbolineum geſtrichen 22 zu r Wo * 8 Saiſon. 
Ge 42 ⸗Geräthe. pro Stück direct bezogen werden von der internationale ummern 
Der Dampfer 6. Schubert, > te 18 3 2 Dampfſchneidemühle Mittags v. 12—2 Uhr: Gr. Frühſchoppen⸗Coucert 
Excellenz von Stephan 7 8 und Vorſtellung. Morgen Montag: 


Friedrichs hof ⸗S t a; 5 in, Gr. Specialitäten⸗Vorſtellung 


fährt von jetzt ab von Stettin nach en 1c Falkeunwalderſtraße 7 und Goucert, 
re, eg — — 
Stettin, Zuuchow i. P., Gan wei e Sa Anfang 8 Uhr. 
n = 18. "10. Bio G eleineky 9 Lb jieeitraße 52. of 5 55 de eee, oelauni Bomertaufäfette 


Schwedt um 3 Uhr Nachmittags. 


— 


Stettin, Mapier Re Bellevue- Thea | 
empfiehlt Nä ihmaſchinen aller Syſteme. 19 ie Direttion: Emil nn 


Verlooſung Specialltät: Gieleineky' = chen Nähmaschinen. offerirt biligſt Sonntag, den 2 na 1 Bine 3, Uhr 
Können mit größter Selhtiokeik bei fast gerne en Gange bis zu 2000 Stichen in der At. Cölbe eee, Die berühmte Frau 
Minute in Anſpruch genommen werden. Die Haltbarkeit derſelben iſt durch den finneichen, dabei ein⸗ Kirchplatz Nr. 3 2 


fachen Mechanismus eine faſt unbegrenzte. Luſtſpi el in 3 Akten von Schönthan us — 8 


Geflüget Sing: n. ee 7 8 Singer mühen rie, Apen . ien e. 
i ders ge⸗ 5 per Pfund 30 , 
Zier vögeln elc. x See En wich Wheeler⸗Wilſon⸗Näh⸗ prima Türk. Pflaumenmuß Das Milchmädchen von Schöneberg. 
des lic iu me 5 maſchinen. per Pfund 30 , Volksſtück mit . 115 — Manuſtädt. 
225 e Damen. 45 Montag, den rz 
Verhandes der Geflügelzüchter Größe II für Con- e e g e 0 laune u,  |Benefg Hermann Womann. 
ER 0 g ger 2 
und eg ehren Vereine ze u. Corſettes- 2hite⸗Nähmaſchmen wan ge a — D ie Ehre. = ; 
SDINMELIS. * x Shu empfehl error u ee n 
. 8 200 Ge⸗ Große III für ſchwere e ttle⸗ Rudolf Giese Nachf., Mü lingk - Hermann Dimann. 
Zur Verlooſung gelangen e und leichte Schneiderarbeit. : 
£ r ) ch ⸗Nähmaſchin Ecke Kraut⸗ und Fiſchmarkt. Taglich 67211 Uhr; 
winne im Werthe von 1500 Mk. Dieſelben find bis jetzt von keiner andern . Nähmaſcht Ri Ber Stellung erhält Jeder Überattpin  umfont: Freifonzert im Saal. 
Die ziehung erfolqt am 11. H tn, Teinten, bt aeehunchtoren Socke e ver Bela agen, bende ee eee, 
eit und leichten, faſt geräuſchloſen 1 f i bedeutende 1 
April in Stralſund. Gang betrifft, und wurde denſelben die gol⸗ 5 mechanische has mearnweherei Stadt-T heater. 
Looſe n 50 Pfa. find in den dene Medaille in Köln 1890 zuerkannt.] Sohlen⸗Nätmaſchinen. | po TEN 
Expeditionen dieſes Blattes, Kirchplatz Eigene Meparaturwerkſtatt im Hauſe. 3 . Auf all a te un 7 5 Male 
3 und Kohlmarkt 10, zu haben. Stargard . P, 0. 1 1 K eleineky. | Stralſund, | Gera-hreizer Bı anche, u Heinen Preijen): 
- er  B Solzmarktür. 3. 85 Tleinſchmiedg 6 n hauptsächlich an- Mleiderstotre Orientreiſe. 
u — | fadrigiete fucht für Abends 7 Uhr: 
7. Marienburger | nburg und Pommern Das Nachtlager zu Granada. 
0 e 1 d -Lo tte 5 1 | Walter Kusanke, 12 ee 790 ‚Necklen bei 85 beſſeren lesen 3 3 
Ziehung Hk, 90 000 3000 zwiſchen Laue Gentral und tanfenbräu, Sa e aaren- Branche gut ein- Ca valleria rusticana. 
-r ER i 
ew inne 5000 ccc. Das Reinigenußteparien er Guben. Jtoft.1,75. fön * ER Montag: 5 
Originalloose a3 Mark einer Taſch nuhr .. 1.50. % Neuer Zeigerm Auffep.toft.0,20 . GET 1 Agenten, Movität! Zum 1. Male: Novität! 
„ ee Hane nen dne . fel Senn e den Ms 85 gute erer ee dg n n Der Talisman. 
* Rosen erg, N L Bit ifferblatt foftet 1,30, . gleich zum Mitnehmen.) 8 4 7 — an nig — — — ie Dounerftag: Berefig für Herrn vom Hühhenet 
| BERLIN 5, Kommandantenstrasse 51. dne nen ld ue ara ED ese, Berlin WW, mr J. H. BARS 8. Roi en 8 r 1 1. 
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